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Viele unserer Schmetterlingsarten haben im letzten Jahrhundert einen dramatischen Rückgang ihrer Popula. 
onen oder Populationsdichten erfahren; einige Arten sind sogar ausgestorben oder seit Jahrzehnten verschol. 
len, viele andere stark in ihrer Existenz bedroht. Die Hauptursachen sind ın der Zerstörung und Verschmutzune 
(Pestizide, Insektizide, Abgase etc.) der Umwelt und der Lebensräume der Tier- und Pflanzenwelt allgemein 
zu suchen. Auch die merkliche Klimaveränderung in den letzten drei Jahrzehnten hat sich bei einigen Arten 
positiv aber auch sehr negativ bemerkbar gemacht. 

Um dieser dramatischen Artenverarmung entgegenzuwirken, haben das Zweite Deutsche 
Fernsehen (ZDF), der Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland (BUND) und das Umweltforschungs- 
zentrum Leipzig-Halle (UFZ) die Artenschutzaktion „Abenteuer Schmetterling“ ins Leben gerufen. Zu dieser 
Aktion ist jeder Bürger - ob jung oder alt - aufgerufen, überall dort, wo er sich gerade befindet und Tagfaltern 
begegnet, diese nach ihrer Art zu erfassen und auch zu zählen. Zur eindeutigen Bestimmung der Arten wurde 
zu dieser Aktion „Abenteuer Schmetterling“, von den Autoren und dem Verlag Eugen Ulmer, für die hoffentlich 
unzähligen Mithelfer, als offizielles Begleitbuch der Naturführer „Schmetterlinge. Die Tagfalter Deutsch- 
lands“ verfaßt und verlegt. 

In dem Naturführer werden alle Tagfalterarten, die in Deutschland nördlich der Alpen ver- 
breitet sind, dargestellt und alles über die Art Wissenswertes in knappen Worten, in einem Steckbrief umris- 
sen. Im Textteil werden alle Arten in ihrer typischen Lage in der Natur, oft mit Ei und Raupe, gezeigt. Flächen- 
Verbreitungskarten, Phaenogramme und die tabellarische Rote-Liste-Einstufung in den Bundesländern sind 
gleichfalls dem Textteil beigefügt. Im Tafelanhang werden alle Arten übersichtlich angeordnet, in systemati- 
scher Reihenfolge farbig abgebildet. Markierungspfeile oder die Unrandung spezifischer Flügelzeichnungen 
geben hierzu weitere Bestimmungshilfen, um wiklich alle Arten, zusammen mit den Bildern im Textteil, 
bestimmen und identifizieren zu können. 

Nur wer die Arten/ Natur kennt, kann auch etwas zu deren Schutz beitragen. Es bleibt nur 
zu wünschen und zu hoffen, daß möglichst viele Menschen sich mit Hilfe des Buches an der Aktion „Abenteu- 
er Schmetterling“ beteiligen und ihr Wissen über die Natur im Allgemeinen und die Schmetterlinge im Beson- 
deren vertiefen und beide mehr lieben lernen, so daß zukünftig nicht mehr alles zertrampelt, erschlagen oder 
achtlos vernichtet wird. Jeder Organismus hat seinen einzigartigen, wichtigen Platz im Ökosystem - alleine 
der Mensch hat hierin für Unordnung gesorgt und bringt das Gleichgewicht in der Natur immer mehr durch- 
einander, heute bereits mit spürbaren, irreparablen Schäden. 

Corrigenda: Auf p. 42 wurden bei den kleinen Bildern die Unterseiten der beiden 
Thymelicus-Arten vesehentlich vertauscht. Zu p 167: Enenso aus Versehen wurde H. statilinus (HurnaGel) als 
Faunenelement von Bayern aufgenommen; von dort liegen bisher keine Nachweise vor. 
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